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Anwesend:
Vorstand:
Maria Hagedorn-Post – Karl-Heinz Höchtl – Walter Ossa

Beirat:

Reiner Post –Rudolf Reitz – Ulrich Schrameyer (ab 19:00 Uhr) – Ralf Schoppe –             Andreas Wehlitz
Tagesordnung:


Begrüßung




Genehmigung des Protokolls vom 18.11.2022




Bericht aus der Gesamtvorstandsitzung (VWE) Nov. 2022




Möglichkeiten und Hinweise der Informationsweitergabe




Prüfung einer Änderung der Kreissatzung




Jahreshauptversammlung 2023




Verschiedenes

Begrüßung
In ihrer Funktion als 1. Vorsitzende des Kreisverbandes Essen begrüßte Maria-Hagedorn die anwesenden Mitglieder des Vorstandes und Beirats und dankte für ihr Erscheinen. Zugleich teilte sie mit, dass Beiratsmitglied Ulrich Schrameyer aufgrund eines Auswärtstermins erst gegen ca. 19:00 Uhr an der Sitzung teilnehmen wird.

Genehmigung Protokoll
Das Protokoll der Vorstandsitzung vom 18. November 2022 wurde ohne Gegenstimme angenommen.
Bericht Gesamtvorstandsitzung VWE
Anschließend berichtete Maria Hagedorn-Post von der Vorstandsitzung des Verbandes Wohneigentum in Dortmund, an der sie als Delegierte im November 2022 teilgenommen hatte. Ein wichtiges Thema war auch dort, die Grundsteuererhebung die deutschlandweit stattfand und in NRW zum 31. Januar endete. Zu diesem Thema und der Veröffentlichung auf der Internetseite des Verbandes, hat
ten sich insgesamt 1,2 Millionen eingeklickt um näheres zu erfahren. Die Onlinevorträge wurden von 7.300  Mitgliedern, und auch Nichtmitgliedern, besucht. Nicht zuletzt deswegen  gab es seitens des Verbandes 1.456 Neumitglieder zu verzeichnen.
Teilweise gab es bereits schon Rückmeldungen seitens der Finanzämter. Der Verband rät, die Schreiben auf ihre Richtigkeit zu überprüfen und ggfls. Einspruch zu erheben.

Ein weiteres Thema in Dortmund waren die Straßenbaubeiträge für die Kommunen in Nordrhein-Westfalen. Die NRW-Landesregierung plant die erst im Juni 2022 eingeführten Fristen für Erschließungsbeiträge rückwirkend wieder zurückzunehmen. Dagegen protestiert der Verband Wohneigentum im Verbund mit Haus + Grund.
Auf der Tagesordnung in Dortmund stand auch das Thema „Abwassergebühren“. 

Die Landesregierung ignoriert ein Gerichtsurteil. Im Mai 2022 hat das Oberverwaltungsgericht Münster – unter anderem nach Klagen des Verbands Wohneigentum – die Abrechnungs-Praxis bei den Abwassergebühren in vielen NRW-Städten als unzulässig erklärt. Es hat am Beispiel der Stadt Oer-Erkenschwick festgestellt: Viele Kommunen in Nordrhein-Westfalen haben den Bürgerinnen und Bürgern bisher zu viel berechnet. 
Das OVG Münster hat im Mai festgestellt: Die Abwassergebühren waren in vielen NRW-Städten zu hoch. Die Gebühreneinnahmen haben die Kosten der Abwasserbeseitigung überstiegen, weil viele Städte bei ihrer Kalkulation überhöhte Zinsen angesetzt haben. Zudem haben sich einige Städte die Inflation doppelt ausgleichen lassen.

Wer unserer Empfehlung gefolgt ist und gegen die zurückliegenden Gebührenbescheide Widerspruch eingelegt oder geklagt hat, kann auf Rückerstattungen hoffen. Das Urteil ist allerdings noch nicht rechtskräftig.

Ohne Widerspruch oder Klage bestehen aber kaum Chancen auf Rückerstattungen zu viel gezahlter Abwassergebühren.

Auch für die Zukunft sieht es nicht rosig aus: Mit einem neuen Gesetz versucht die Landesregierung die vom OVG als unzulässig erklärte Abrechnungspraxis in wesentlichen Punkten wieder zu legitimieren. Deshalb ist nun nicht mehr mit Entlastungen der Bürgerinnen und Bürger bei den Abwassergebühren zu rechnen. Die Abwassergebühr, auch Schmutzwasser genannt, beträgt in Essen zurzeit 3,39 Cent.
Quelle: Verband Wohneigentum

Der Verband in Dortmund hat auf seiner Internetseite eine Rabattliste veröffentlicht in der Mitglieder Prozente bei Einkäufen in Baumärkten, Gartenbau oder Werkstatt bekommen können. Das hat Reiner Post zum Anlass genommen, die Rabattliste des Kreisverbandes aus dem Jahre 2005, von der Internetseite des Kreises zu löschen.  Diese war nicht mehr auf den „neusten Stand“ und hätte dringend bereinigt werden müssen.
Um Neuigkeiten zum Thema Energie zu erhalten, sollten die Mitglieder auf die Internetseite des Verbandes zurückgreifen.
Informationsweitergabe
Die Aussage des Verbandes bzgl. der Informationspflicht, war für K-H. Höchtl nicht zufriedenstellend. Der Verband verwies auf Veröffentlichungen per Verbandszeitschrift, bzw. Newsletter. Außerdem Veröffentlichungen in der Presse. Allerdings bezieht sich diese auf den regionalen Bereich um Dortmund und hat keinerlei Bezug auf unsere Region.  
Änderung der Kreissatzung
Rege Diskussion und Abwägung der rechtlichen Möglichkeiten, war der Änderung der Satzung des Kreisverbandes geschuldet. Die vorhandene Satzung musste um einige Punkte ge- bzw. verändert werden. Ulrich Schrameyer, der bereits die Mustersatzungen erstellt hatte, wird die gefassten Beschlüsse in die Satzung einfließen lassen.

Die Vorsitzende Maria Hagedorn Post wurde gebeten ein Anforderungsprofil für die Arbeit des Vorstandes anzufertigen. Dieses soll auch zukünftig bei Jahreshauptversammlungen, mit Neuwahlen, als Anleitung für neu zu wählende Vorstandsmitglieder dienen.
Jahreshauptversammlung 2023
Die Jahreshauptversammlung – ohne Neuwahlen – findet in diesem Jahr am 4. März in der Zeit von 11:00 – 14:00 Uhr, im Don-Bosco-Club in Essen-Borbeck statt. Als Referent zum Thema „Satzung muss sein und Strukturen der Gemeinschaften“ wird seitens des Verbandes Herr Michael Dröge, stellvertretender Vorsitzender, zugegen sein.
Reiner Post hat die Versammlung in seiner Funktion als Internetbeauftragter des Kreisverbandes Essen, bereits auf der Internetseite veröffentlicht. Einschließlich Adresse und Anfahrtsweg.

Die Getränke werden aus dem Club bezogen und später abgerechnet, die Vorsitzende besorgt Plätzchen und Süßigkeiten.
Die Siedlergemeinschaft Mühlengrund ist mit den Stadtwerken Velbert eine Kooperation bzgl. des Bezuges verbilligten .Strom und Gas eingegangen. Da diesmal die Preise auch für alle Mitglieder im Verband Wohneigentum Gültigkeit haben, soll dieses Energiekonzept auf der JHV den Anwesenden erläutert werden.

Die Kassenprüfung für die JHV hat bereits beim Kassierer Walter Ossa für das Geschäftsjahr 2022 stattgefunden.
Die Prüfung ergab dass Einnahmen und Ausgabenkorrekt gegeneinander aufgerechnet wurden und die Führung des Kassenbuches sachlich und rechnerisch richtig ist. Die Bank- und Bargeldgeschäfte waren ordnungsgemäß dokumentiert und die nötigen Belege numerisch und der Jahreszahl zugeordnet worden.
Die im Kassenbuch aufgeführten Summen entsprachen den Beständen auf Kontoauszug und des Barbestandes. Da die Kassenführung eine fehlerfreie, sachlich und rechnerisch einwandfreie Buch- und Kassenführung ergab, schlägt der Vorstand, zusammen mit den Kassenprüfern, der Versammlung die Entlastung des Kassierers vor und dankt diesen zugleich für seine geleistete Arbeit.

Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes griff M. Hagedorn-Post noch einmal die im vergangenen Jahr abgesagte Besichtigung der Kläranlage in Bottrop auf. Diese soll nun im August 2023 stattfinden. Dafür kommen die Wochentage Dienstag, Mittwoch und Donnerstag in Frage. Die Besichtigung findet in der Zeit von 11:00 – 13:30 Uhr statt. Die jeweilige Führung umfasst maximal 20 Personen und dauert ca. 1,5 Stunden. Auf der JHV schlägt der Vorstand den Mitgliedern den 17. August für die Besichtigung vor.
Für die Richtigkeit
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Maria Hagedorn-Post

Karl-Heinz Höchtl

Vorsitzende


Protokollführer
An die Mitglieder


 Vorstand und Beirat


Protokoll


Vorstandsitzung Kreisverband Essen


Montag, 6. Februar 2023 


Katernberger Str. 107 45327 Essen


Beginn:  18:00 Uhr  Ende:  20.15 Uhr


Protokollführer: Karl-Heinz Höchtl
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